
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IV. Anträge der Regierung und der kantonalen 
Gerichte zur Staatsrechnung 2007 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





 
 
 

 
 

A 91 
 

 
Die Regierung beantragt Ihnen: 
 
 

1. Den Bericht der Regierung zur Staatsrechnung 2007 (ab Seite A 11) zur Kenntnis zu nehmen; 

 
2. die zusätzlichen Abschreibungen auf Hochbauten (Fr. 46'808'975.-) sowie auf Mobilien und Einrich-

tungen (Fr. 7'000'996.-) des Verwaltungsvermögens von insgesamt Fr. 53'809'971.- gemäss Konto 

5113.3320 (Ausführungen auf Seite A 24) zu genehmigen; 

 

3. die Staatsrechnung 2007, umfassend die Verwaltungsrechnung (ab Seite B 3) (ausgenommen die 

Glied.Nr. 7000 - 7020, Seiten B 59 – B 60), die Bestandesrechnung per 31. Dezember 2007 (ab Sei-

te B 145), die Finanzierungsrechnung (Seite B 149), die Geschäftsberichte der GRiforma-

Pilotdienststellen (ab Seite B 77) sowie die Rechnungen der beiden unselbständigen öffentlich-

rechtlichen Anstalten, das heisst der Kantonalen Pensionskasse Graubünden und der Arbeitslosen-

kasse Graubünden (ab Seite B 197), zu genehmigen. 

 
 
Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Standespräsident, sehr geehrte Damen und Herren Grossräte, den Aus-

druck unserer vorzüglichen Hochachtung. 

 
 
 
Chur, 29. April 2008        Namens der Regierung 
 
        Der Präsident: Stefan Engler 
 
        Der Kanzleidirektor: Claudio Riesen 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
A 92 
 

 
Das Kantons- und Verwaltungsgericht beantragen Ihnen: 

 

1. Die Berichte des Kantons- und Verwaltungsgerichts (Seite A 67) zur Rechnung 2007 zur Kenntnis 

zu nehmen; 

 

2. die Rechnungen der richterlichen Behörden (Glied.Nr. 7000 - 7020, Seiten B 59 – B 60) für das Jahr 

2007 zu genehmigen. 

 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Standespräsident, sehr geehrte Damen und Herren Grossräte, den Aus-

druck unserer vorzüglichen Hochachtung. 

 

 
Chur, 29. April 2008         Für das Kantonsgericht 
 
         Der Präsident: Dr. N. Brunner 
 
 
         Für das Verwaltungsgericht 
 
         Der Präsident: Dr. J. M. Schmid 

 

 

 

 

 

 


